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Helfen
Am Samstag präsentiert sich 
die Radolfzeller Feuerwehr mit 
einem großen Aktionstag in 
der Fußgängerzone. Ziel der 
Veranstaltung ist natürlich un-
ter anderem die Werbung für 
eine aktive Mitgliedschaft in 
der Feuerwehr. Denn wer in ir-
gendeiner Form ehrenamtlich 
tätig ist, der weiß: Es wird im-
mer schwieriger Menschen da-
zu zu bewegen, in ihrer Freizeit 
Verantwortung für die Gesell-
schaft zu übernehmen. 
Das ist ein Problem das viele 
Vereine und Organisationen 
kennen. Besonders gefährlich 
ist es aber natürlich im Bereich 
der Organisationen, die sich für 
die Sicherheit einsetzen, wie 
zum Beispiel eben die Feuer-
wehr. Wir alle sind froh, wenn 
uns geholfen wird, aber viel-
leicht muss in der Gesellschaft 
wieder das Bewusstsein dafür 
gestärkt werden, dass man 
auch ganz einfach selbst zum 
Helfer werden kann. Bleibt den 
Floriansjüngern also viel Er-
folg für ihren Aktionstag am 
Samstag zu wünschen. Weitere 
Infos dazu gibt es auf Seite 4. 

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net
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Seit über 25 Jahren ist 
der Radolfzeller Jugend-
gemeinderat (JGR) ein 
Erfolgsmodell. Im Mai 
wurde das Gremium neu 
gewählt, nach den 
Ferien nehmen die 
Jugendlichen nun ihre 
Arbeit auf.

Früher wurde Jugendlichen 
oftmals vorgeworfen, dass sie 
sich nicht dafür interessieren, 
was um sie herum passiert, und 
dass sie sich zu wenig für die 
Gesellschaft einsetzen.
In Radolfzell zeigen die Ju-
gendlichen jedoch, dass diese 
Vorwürfe so nicht haltbar sind. 
Und das nicht erst, seit viele 
von ihnen für den Klimaschutz 
demonstrieren. Denn seit mitt-
lerweile über 25 Jahren enga-
gieren sich Radolfzeller Ju-
gendliche im Jugendgemeinde-
rat. Im Mai wurde das Gremi-
um neu gewählt. In der vergan-
genen Woche trafen sich nun 
die 15 Mitglieder erstmals zu 
einer gemeinsamen Sitzung im 
Bürgersaal des Rathauses. Für 
einige von ihnen war es das 
erste Mal, dass sie den altehr-
würdigen Saal betraten in dem 
sonst der Gemeinderat und die 
Ausschüsse tagen. 
Oberbürgermeister Martin 
Staab lobte die Jugendlichen 
für ihr Engagement. Er selbst 

wäre in seiner »Sturm- und 
Drang-Zeit« wahrscheinlich 
nicht auf die Idee gekommen, 
für den Jugendgemeinderat zu 
kandidieren, wenn es ein sol-
ches Gremium damals schon 
gegeben hätte, gestand er, und 
ermunterte die jungen Politike-
rinnen und Politiker: »nutzen 
Sie Ihre Gestaltungschancen!«.
Fünf Mitglieder des alten Ge-
meinderats hatten sich im Mai 
wieder zur Wahl gestellt und 
wurden allesamt wieder ge-
wählt. Die anderen zehn Mit-
glieder sind erstmals in das 

Gremium gewählt worden. Be-
sonders lobende Worte des 
Oberbürgermeisters gab es für 
Jannik Probst und Karolina 
Wick. Die beiden sind nun be-
reits in ihrer dritten Amtszeit 
und damit »Die Silberrücken 
des Jugendgemeinderats«, 
scherzte Staab. In der vergan-
genen Legislaturperiode hatten 
die beiden zudem den Vorsitz 
des Gremiums inne.
Gemeinsam gaben Probst und 
Wick dann nochmals einen 
Rückblick auf die vergangenen 
zwei Jahre. So lange dauert ei-

ne Legislaturperiode im Ju-
gendgemeinderat. Viel konnten 
die Jugendlichen in dieser Zeit 
bewegen, einiges gibt es aber 
auch für den neu gewählten 
Rat noch zu tun. Ganz oben 
steht für die Jugendlichen etwa 
die Suche nach einem Platz, an 
dem sie sich treffen können. 
Hierzu wurde noch vom alten 
Gremium die Arbeitsgruppe 
»JÖRG« (Jugend im Öffentli-
chen Raum) ins Leben gerufen. 
Daneben war 2018 für den Ju-
gendgemeinderat das Jahr der 
Jubiläen. Es konnten 25 Jahre 

Jugendgemeinderat und 20 
Jahre Rock am Segel gefeiert 
werden.
Nach dem Rückblick auf die 
vergangenen zwei Jahre wur-
den die ausscheidenden Mit-
glieder des Jugendgemeinde-
rats von OB Martin Staab und 
Eva-Maria Beller, die bei der 
Stadtverwaltung für den Be-
reich Kinder und Jugend zu-
ständig ist, verabschiedet. Eine 
Geschenktüte, die unter ande-
rem Brennholz für den Grill-
platz am Yachthafen enthielt, 
als Hommage an eines der 
Musterprojekte des letzten JGR 
bekamen Merlin Frick, Jona-
than Bach, Stephora Don Bos-
co, Jonas Flaig, Anna Honz, El-
pida Mielke, Marie Renz und 
Laetitia Stadtfeld.
Im neuen JGR sitzen erstmals 
Carolina Groß, Edris Karimi, 
Corinna Blersch, Fabian Arnz, 
Marie Kaufmann, Lara Bludau, 
Tibo Langner, Eron Metolli Ni-
na Günther und Mariella Sand-
mann. Dazu natürlich die wie-
dergewählten: Leon Löchle, 
Elena Gnann, Karolina Wick, 
Jannik Probst und Nathalie 
Probst.
Wie in der Sitzung deutlich 
wurde, bringen die neuen Mit-
glieder auch viele neue Ideen 
mit ein, beispielsweise den 
Wunsch nach einer öffentli-
chen Sportanlage oder Nach-
haltigkeitsprojekten.

Wo die Jugend das Sagen hat
Neu gewählter Jugendgemeinderat nimmt seine Arbeit auf / von Dominique Hahn

Der neue Radolfzeller Jugendgemeinderat zusammen mit Eva-Maria Beller (5. v. l.), Anneli Biewald vom 
café connect (8. v. l.), Bürgermeisterin Monika Laule (2. v. r.) und OB Martin Staab (r.). swb-Bild: dh 

Am Mittwoch, 25. September, 
um 19 Uhr findet der nächste 
Bürger-Infoabend im Milchwerk 
statt. Dort werden die städti-
schen Aktionen zum Klima-
schutz und der Baufortschritt in 
der Konstanzer Straße vorge-
stellt. Zudem berichtet die Stadt 
über eine Umfrage, an der alle 
Radolfzeller teilnehmen können. 
Infos über den aktuellen Stand 
der Weiterentwicklung des Kur-
betriebs und die Pläne der 
Machbarkeitsstudie stehen 
ebenfalls auf dem Programm. 
Anschließend stehen die Fach-
leute für Fragen und Diskussio-
nen bereit. Pressemeldung

Bürgerinfoabend 
im Milchwerk

Am 31. Dezember endet 
nach acht Jahren die 
Amtszeit von Bürger-
meisterin Monika Laule. 
Diese will sich aber 
erneut für den Posten zur 
Wahl stellen.

von Dominique Hahn

Der Radolfzeller Gemeinderat 
muss bald über die Neubeset-
zung der Stelle der ersten Bei-
geordneten entscheiden. Nach 
acht Jahren endet die Amtszeit 
von Monika Laule am 31. De-
zember 2019. Deshalb be-
schloss der Gemeinderat in ei-

ner Sondersitzung am gestri-
gen Dienstag, die Stelle auszu-
schreiben. 
Das ist ein ganz normaler Vor-
gang, der vor der Neuwahl 
notwendig ist. Wie Laule be-
reits in der vergangenen Wo-
che am Rande eines Presseter-
mins im Gespräch mit dem 
WOCHENBLATT verriet, wird 
sie sich allerdings wieder für 
den Posten bewerben. 
Der Zuschnitt des Postens mit 
der Leitung des Dezernats II 
»Kultur, Bildung, Soziales, Si-
cherheit« soll gleich bleiben. 
Die Wahl durch den Gemeinde-
rat soll am 26. November statt-
finden.

Laule kandidiert
Region

25 JAHRE HOTMOBIL
Die Idee, Heizungsanlagen und 
später auch Kälteaggregate auf 
Räder zu setzen und mobil zu ma-
chen, machte Hotmobil mit seiner 
Zentrale in Gottmadingen schnell 
zum wichtigen Partner für die 
Baubranche wie auch Stadtwerke 
- nun kann das Unternehmen in 
der neuen Zentrale Geburtstag fei-
ern. Mehr auf den Seiten 14/15.

DIE WOCHE IN BILDERN
Eine Woche voller Bewegung war 
das, die unter anderem in der Mu-
seumsnacht Hegau-Schaffhausen 
ein absolutes Highlight bot, aber 
auch ein Riesenhammer in Über-
lingen, ein Schwesternduell in 
Allensbach oder ein Bikertreff 
beim Hegaublick sorgten für 
schöne Motive. Mehr dazu auf 
Seite 10 dieser Ausgabe.

Region Region

Mit dem neuen Schuljahr 
geht es für viele Schüle-
rinnen und Schüler in die 
Zielgerade ihrer ersten 
Schullaufbahn. Tipps in 
Richtung Arbeitswelt gibt 
das WOCHENBLATT in 
dieser Ausgabe auf 20 
Seiten.

Für viele Jugendliche wird die-
ser Herbst besonders spannend: 
Auch wenn die Bedeutung der 
Berufsorientierung in Schulen 
zunehmend erkannt wird, ist es 

meist viel zu wenig, was die 
jungen Menschen wissen, die in 
diesen Wochen in die Bewer-
bungsrunden einsteigen müs-
sen, um sich einen Ausbil-
dungsplatz für den kommenden 
Herbst zu sichern. Genau dafür 
ist die aktuelle Beilage »Guck 
Arbeitswelt« des WOCHEN-
BLATTs geschaffen, die dieser 
Ausgabe beiliegt. Dort gibt es 
viele Berufsbilder zu entdecken 
und dazu ist noch ein »Extra« 
zum Thema Startups dabei - 
denn auch hier gibt es viele Hel-
fer in der Region. Oliver Fiedler

Entscheidungen für 
die Arbeitswelt

DAS NEUE
STELLEN-
PORTAL :

jobs.wochenblatt.net

• Für alle, 
die es digital

  lieber mögen ...

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773

www.autohaus-blender.de

Renault ZOE
Deutschlands meistgekauftes Elektroauto
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Die Schüler der Musikschule 
Stockach sind im neuen Schul-
jahr bereits erfolgreich. Zum 
19. Mal war in Sirnach der Ost-
schweizer Solisten- und En-
semble-Wettbewerb abgehalten 
worden. Vor einer kompeten-
ten, internationalen Fachjury 
hatte sich Daniel Keller aus der 
Trompetenklasse von Benedikt 
Hubov im »Slow-Melody-Wett-
bewerb« den ersten Platz er-
spielt. Auch im Solisten-Wett-
bewerb Blech/Holz kam Keller 
auf den zweiten Rang.

Pressemeldung

Stockach/Sirnach

 Anni Wieser sucht nach 
einem geschützten 
Stellplatz für die besten 
Afrika-Markt-Artikel.

von Dominique Hahn

Unermüdlich sammelt Anni 
Wieser Geld, um die Ärmsten 
der Armen im afrikanischen 
Burkina-Faso zu unterstützen. 
Dazu betreibt sie seit vielen 
Jahren einen großen Verkaufs-
stand vor ihrem Haus an der 
Stahringer Hauptstraße (Das 
WOCHENBLATT berichtete). 
Wie sie informiert, hat sie aller-
dings zunehmend damit zu 
kämpfen, dass hochwertigere 
Artikel einfach mitgenommen 
werden. Das ist für sie beson-
ders deshalb betrüblich, weil 

»die Lage in Burkina-Faso im 
Moment sehr schlecht aussieht. 
Dörfer werden überfallen, die 
Leute müssen fliehen, Schulen 
werden geschlossen und Kir-
chen werden angezündet. Hilfe 
wird dringend benötigt«, erklärt 
Wieser. Und fügt hinzu: »Bis 
jetzt konnte ich 2.400 Euro an 
ein Waisenhaus und für eine 
Ausbildung überweisen.«
Damit die Verluste durch Dieb-
stahl in Zukunft eingedämmt 
werden können und alle Waren 
am Verkaufsstand der Afrika-
hilfe zugute kommen, würde 
sich die Stahringerin freuen, 
wenn ein Ladenbesitzer in sei-
nem Geschäft eine kleine Ecke 
für ein Regal der Afrikahilfe 
frei hätte, erklärt sie im Ge-
spräch mit dem WOCHEN-
BLATT. 

Unterstützung für
Afrika-Markt

Anni Wieser vor ihrem Verkaufsstand in der Stahringer Hauptstra-
ße. Immer öfter stellt die Rentnerin fest, dass Artikel einfach mit-
genommen werden. swb-Bild: Archiv

Radolfzell-Stahringen

Musik 
im Blut

Daniel Keller aus der Trompe-
tenklasse von Benedikt Hubov. 

swb-Bild: pr

Am Freitag, 18. Oktober, 15. 
November und 22. November 
öffnet die Kreativ-Werkstatt für 
Kinder und Jugendliche jeweils 
von 14.30 Uhr bis 16 Uhr wie-
der ihre Türen. Es wird ein 
Krimskrams-Mäppchen genäht. 
Um vorherige Anmeldung un-
ter: charlotte.villinger@ 

t-online.de wird gebeten. Ganz 
neu sind die Kurse für Erwach-
sene: Am Freitag, 15. Oktober 
von 19 bis 21 Uhr wird ein Le-
seknochen genäht. Anmeldung 
ebenfalls unter charlotte. 
villinger@t-online.de. Weitere 
Informationen: www.petite- 
cigale.de. Pressemitteilung

Aktuelles von »Petite Cigale«

Radolfzell-Markelfingen

Diebe flüchten 
in Transporter

Über ein Fenster haben sich un-
bekannte Täter zwischen Sams-
tag, 19.30 Uhr, und Sonntag, 
19.30 Uhr, Zutritt in ein Fir-
mengebäude in der Mooser Ge-
werbestraße verschafft. Die Un-
bekannten entwendeten diverse 
neuwertige Maschinen, berich-
tete die Polizei am Montag-
nachmittag.
Das Diebesgut wurde vermut-
lich mit einem Firmenfahrzeug, 
Typ Mercedes Sprinter, welcher 
ebenfalls entwendet wurde, ab-
transportiert, vermuten die Er-
mittler.
Personen, die im fraglichen 
Zeitraum Verdächtiges wahrge-
nommen haben oder die sach-
dienliche Hinweise zum Ver-
bleib des Sprinters geben kön-
nen, werden gebeten, sich mit 
dem Polizeirevier Radolfzell 
unter 07732/95066–0 in Ver-
bindung zu setzen.

Pressemeldung

Moos

Bahnhofstr. 10 • 78333 Stockach

Geben Sie Ihre Kleinanzeige an sechs Tagen in
der Woche vor oder nach Ihrem Einkauf

persönlich auf.

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 8.00–22.00 Uhr  /  Sa 7.30 – 22.00 Uhr

Kleinanzeigenannahme

für das
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Bahnhofstraße 10, 78333 Stockach
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� 07731 - 5919 571
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denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

das schmeckt immer
Geschnetzeltes

vom Schwein, 
auch als Budapester und

Pfefferrahmpfanne

100 g € 1,09
Hauseigene Spezialitäten

Schäufele
ohne Knochen

aus unserem Tannenrauch

100 g € 0,99
die allseits beliebten

Klöpfer
handabgebunden im Rinds-

darm für Feuer, Grill oder Topf

100 g € 1,19

AKTION
Schweinefilet-

variationen
Wellington, Hubertus

100 g € 1,69
aus eigener Produktion
Lachsschinken
aus unserem milden

Tannenrauch

100 g € 1,89
den mögen alle
Fleischkäse
Aufschnitt
5-fach sortiert

100 g € 1,39

alles Gute von der Pute
Putenfilet geräuchert

100 g € 1,29
zum Vespern vorzüglich
Käsebierwurst
oder Bierwurst

gerne auch als Portion

100 g € 1,39
nach altem Familienrezept

Karottensalat
hausgemacht

100 g € 0,99

Sie finden unseren Verkaufswagen jetzt zusätzlich immer dienstags in Moos bei Duventäster-Maier
und mittwochs in Böhringen im Aachweg Ecke Singener Straße von 8.30 bis 13.00 Uhr

immer dienstagvormittags: Frisch gegrillte Hähnchen von 9 bis 13 Uhr

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Rinder-Bierschinken
feines Brät mit magerem Rindfleisch
und mit Pistazien verfeinert

100 g 1,35
Zwiebelmettwurst
der würzige und magere Brotaufstrich

100 g 1,10
luftgetrocknete Salami
unsere mediterran gewürzte
Rohwurstspezialität
100 g 1,65
Schwarzwurst im Ring
deftig mit Majoran –
der ganze Ring nur 2,25 Handwerkstradition

seit 1907

Schweineschnitzel
au der schönen Oberschale,
auch paniert
100 g 1,05
Schweinekotelett
mager oder durchwachsen,
Sie haben die Wahl
100 g 0,85
Kalbskeule
fene Stücke wie Nuss, Rolle und Hüfte –
ideal zum Kurzbraten / Niedergaren
100 g 2,45
geräucherte Rinderzunge
mild gesalzen – ein zarter Genuss
100 g 1,18

Gasthaus »Alte Mühle«
Überlingen am Ried

Schlachtfest!
Ab dem 19.09.2019 täglich frische

hausgemachte Schlachtplatte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Familie Beirer
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Wer tut was?

Die Tourismus- und Stadtmar-
keting Radolfzell GmbH hatte 
ein Jubiläum zu würdigen.
Familie Ingrid und Lothar 
Reutlinger aus Frankfurt am 
Main waren zum 15. Mal in 
Radolfzell Markelfingen bei 
Familie Jäckle im Urlaub. Das 
Ehepaar genießt jedes Jahr die 
Tage am Bodensee ganz be-
sonders. 
Sie finden hier die nötige Ruhe 
vom Alltag und entdecken 
auch nach 15 Mal Urlaub am 
gleichen Platz immer wieder 
Neues.
Auf dem Bild von links: Lo-
thar Reutlinger, Ingrid Reut-
linger und Gertrud Jäckle.

swb-Bild: TSRg

Das Lake Side Jazz Orchestra 
und der Crooner Enrico Orlan-
di präsentieren Klassiker des 
Swing: Eine Zeitreise zurück 
in die Epoche des Sands Hotel 
in Las Vegas mit den legendä-
ren Konzerten des Rat Pack 
und Songs wie »New York New 
York«, »Mr. Bojangles« oder 
»Come Fly With Me«. 
Das Konzert findet am Sonn-
tag, 22. September um 11 Uhr 
an der Alten Konzertmuschel 
auf der Mettnau statt.
Und das auf jeden Fall, wie die 
Veranstalter versprechen. Bei 
schlechtem Wetter (Regen, 
Hagel, Schnee) wird ganz ein-
fach in die Fürstenbergstr. 7a 
(neben dem alten Kino) ausge-
wichen, kündigen die Veran-
stalter an.

Pressemeldung

Das Montessori Kinderhaus 
am Sonnenrain in Radolfzell 
lädt zum Tag der offenen Tür 
ein. Am Samstag, 21. Septem-
ber, können sich alle Interes-
sierten von 10 bis 14 Uhr in 
dem modernen Gebäude in der 
Radolfzeller Nordstadt um-
schauen.
Zur Eröffnung gibt es Musik 
von Christian Stocker. Unter 
dem Motto »Montessori zum 
Staunen« werden in den 
Räumlichkeiten typische Ma-
terialen präsentiert. Die klei-
nen Künstler der Einrichtung 
haben eine Vernissage vorbe-
reitet und verkaufen ihre Erst-
lingswerke an kunstbegeister-
te Besucher. 
Für das kulinarische Wohl 
sorgt das Team aus der hausei-
genen Frischeküche sowie die 
Eltern der Kinder. Bei schönem 
Wetter findet vor dem Haus 
und im Garten ein Kinderfloh-
markt statt. Der Montessori-
Verein freut sich über reges In-
teresse.

Pressemeldung

Der Radolfzeller erhielt 
im Rahmen der Heimat-
tage Winnenden eine 
Auszeichnung für sein 
ehrenamtliches Engage-
ment.
Für besondere Verdienste um 
die Heimat hat Wissenschafts- 
und Kunstministerin Theresia 
Bauer zum Auftakt der Landes-
festtage im Rahmen der Baden-
Württembergischen Heimattage 
in Winnenden neun Persön-
lichkeiten mit der Heimatme-
daille ausgezeichnet. Unter den 
Ausgezeichneten ist auch der 
Radolfzeller Sven Gnirss. 
Gnirss ist seit 1986, aktives 
Mitglied im Trachten- und Hei-
matverein seinem Heimatort 
Emmingen ab Egg. Schon als 

Jugendlicher war er an der Or-
ganisation und Programmge-
staltung der Pfingstzeltlager 
des Trachtengau Schwarzwald 
beteiligt. Auch gründete er in 
dieser Zeit mit vier weiteren 
Vereinskameraden eine Ju-
gendband, die bis heute Be-
stand hat. Ferner ist er aktives 
Mitglied in der Trachtenkapelle 
Emmingen ab Egg und der Nar-
renmusik der Narrizella Ratoldi 
in Radolfzell.
 Als jüngster Verbandsvorsit-
zender im Landesverband lag 
es Gnirss immer am Herzen, die 
Pflege der Tracht und des 
Brauchtums mit frischen Ak-
zenten zu verbinden, um auch 
für kommende Generationen 
das Tragen der Tracht attraktiv 
zu gestalten. Pressemeldung

Heimatmedaille 
für Sven Gnirss

Der Oberbürgermeister von Winnenden, Hartmut Holzwarth, das 
Winnender Mädle Celine Traub, Sven Gnirss, Theresia Bauer, Mi-
nisterin für Wissenschaft, Forschung und Kunst und Paul Nemeth 
MdL, Vorsitzender des Landesausschusses Heimatpflege (v.l.n.r.). 

swb-Bild: Markus Amend 

Radolfzell/Winnenden

 Dieses Jahr wird ein 
neuer Seniorenrat 
gewählt. Dafür werden 
noch Kandidaten 
gesucht, denn das 
Gremium gewinnt immer 
mehr an Bedeutung.

von Dominique Hahn

Im 25. Jubiläumsjahr des Ra-
dolfzeller Seniorenrats steht ei-
ne Neuwahl des Gremiums an. 
Dafür werden derzeit noch 
Kandidaten gesucht. »Der Se-
niorenrat ist ein wichtiges Gre-
mium in unserer Stadt. er küm-
mert sich spezifisch um die An-
liegen der Seniorinnen und Se-
nioren, einer Gruppe die 
wächst«, unterstrich OB Martin 
Staab beim Pressegespräch im 
Vorfeld der Wahl. Rund 9.500 
Zellerinnen und Zeller dürfen 
bei der Wahl ihre Stimme abge-
ben. Das sind alle, die das 60. 
Lebensjahr vollendet haben 
und seit mindestens drei Mona-
ten in der Stadt gemeldet sind. 
Bei der letzten Wahl, vor vier 
Jahren waren es noch 8.700. 
Die Zahl der Senioren, und da-
mit die Bedeutung des Gremi-
ums nimmt also zu, ist sich 
Friedhelm Niewöhner, der bei 

der Stadt die Geschäftsstelle 
Seniorenrat betreut sicher. 21 
Kandidaten standen damals zur 
Wahl. 
Gemeinsam mit dem OB hoffen 
Dr. Xaver Müller, der vorsitzen-
de des aktuellen Seniorenrats 
und seine Stellvertreterin, Pau-
la Bickel auf eine ähnlich gute 
Auswahl an Kandidaten für die 
kommende Wahl. Gewählt wird 
per Briefwahl. Ende Oktober 
sollen die Wahlunterlagen ver-
sandt werden, so Niewöhner. 
Der ausgefüllte Stimmzettel ist 
dann bis zum 18. November an 
die Stadtverwaltung zurückzu-
senden. Jeder Wahlberechtigte 

hat zwölf Stimmen. »Kumulie-
ren«, ist nicht möglich. Das 
heißt man darf maximal eine 
Stimme pro Kandidat/in verge-
ben. Nun gilt es allerdings noch 
Kandidaten zu finden. Die ent-
sprechenden Bewerbungsfor-
mulare gibt es ab sofort im 
Bürgerbüro und den Ortsver-
waltungen. Der Seniorenrat 
trifft sich einmal im Monat im 
Rathaus und entsendet auch 
Vertreter in andere Gremien, 
wie den Gemeinderat. Lobende 
Worte für den jetzigen Senio-
renrat findet Bürgermeisterin 
Monika Laule. »In der Zeit seit 
ich hier bin war dies der aktivs-

te Seniorenrat. Besonders lo-
benswert ist, dass er auch in 
den Ortsteilen aktiv war«, so 
Laule. Doch auch der neue Rat 
wird einiges zu tun haben. So 
habe sich bisher wenig getan in 
Bezug auf Wohnraum für ältere 
Mitbürger, erklärt Müller. Au-
ßerdem wünsche man sich ein 
echtes Seniorenzentrum. »Mei-
ne Hoffnung ist, dass mit der 
Einrichtung eines solchen eine 
Nutzung für die Poststraße 15 
gefunden werden könnte«, so 
Müller. Das wird also eines der 
Themen sein, für das sich der 
künftige Seniorenrat einsetzen 
kann.

Senioren haben die Wahl

Bürgermeisterin Monika Laule, Xaver Müller, Friedhelm Niewöhner, Paula Bickel und OB Martin 
Staab hoffen auf viele Kandidaten für die Seniorenratswahl. swb-Bild: dh

Radolfzell Radolfzell

Am Samstag, 21. September 
findet die Herbst-Ausgabe des 
Kinderkleidermarkts im Rat-
haus Markelfingen sowie im 
Pfarrheim neben der Kirche 
statt. Parkmöglichkeiten gibt es 
an der Markolfhalle. Der Ver-
kauf findet von 9.30 bis 11.30 
Uhr statt. Schwangere haben 
unter Vorlage des Mutterpasses 
mit einer Begleitperson bereits 
ab 9.10 Uhr Einlass. Aus Platz-
gründen können keine Kinder-
wagen in den Verkaufsraum 
mitgenommen werden. Ver-
kauft wird im Rathaus modisch 
einwandfreie Bekleidung für 
Kinder und Jugendliche sowie 
Umstandsmode für Herbst und 
Winter. Im Pfarrheim sind Kin-
derwagen, Autositze, sonstiges 
Zubehör aller Art rund ums 
Kind außer Spielzeug zu finden. 
Anschließend kann bei einer 
Tasse Kaffee und einem guten 
Stück Kuchen, im Kindergarten 
nebenan, eine Pause eingelegt 
werden. Mit dem Verkauf wird 
das Waisenhaus bzw. die Kin-
der- und Jugendarbeit im Part-
nerschaftsdorf Sicuani/Peru der 
Markelfinger Pfarrgemeinde 
unterstützt. Weitere Infos un-
ter: www.kleidermarkt- 
markelfingen.de

Pressemeldung

Günstige Mode 
für die Kleinsten

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

MEHR QUALITÄT FÜRS GELD
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

DAYS left  . . .

27. - 29.09.2019

CARS    I    KITCHEN    I    FASHION    I    HEALTH    I    FOOD 

GEWINNSPIEL  I  Gewinnen S ie  e inen der  fünf  Pre ise  aus  der  hoch-
wert igen Goodie-Bag .  Weitere  Informat ionen zu den Pre isen und zur 
Te i lnahme f inden S ie  unter  dem untenstehenden L ink .

0 9

AUER  Gruppe GmbH  
Bodenseeal lee 2    I    78333  Stockach

Mehr Infos :  www.auer-gruppe.de/seetember

GOODIE-BAG Preise :

PROBEFAHRT WOCHENENDE

SIEMENS TOPFSET

150 , -  EUR FASHION EINKAUFSGUTSCHEIN

ein  HERREN-MASSHEMD 

2 x  OPTIMALSET

9.2019

HHEIEINN
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Bankholzen
ARBEITSKREIS FÜR HEIMAT-
PFLEGE VORDERE HÖRI
»Früher war nix to go«, mit und 
von Marianne Schätzle, Sa., 
28.9., 20 Uhr, Torkel Bankhol-
zen.

ARBEITSKREIS HEIMATPFLEGE 
VORDERE HÖRI
Kaffeenachmittag, Di., 24.9., 
14.30 Uhr, Torkel Bankholzen.

Böhringen
TUS
Bewegungstreff im Freien, neu-
es Angebot für Frauen und 
Männer ab 55 Jahren, Start: 
Montag., 23.9., 13.30 Uhr. 
Weitere Informationen: eh.de@ 
web.de oder 0177/2300567, 
Ehrfried Deschner.

Iznang
TUS
Vereinsmeisterschaften, So., 
22.9., 11 Uhr Sportanlage 
Mooswald.

Moos
GEWERBEVEREIN HÖRI
Jahreshauptversammlung, Do., 
19.9., 19 Uhr, Tagungsraum 
Gasthaus Hirschen, Hauptstr. 
126 (früher Sparkasse), Gaien-
hofen-Horn; Einlass ab 18.30 
Uhr.

NARRENVEREIN 
MOOSER RETTICHE
Rettich-Stammtisch, Do., 19.9., 
20 Uhr.

SEGELCLUB
Vereinshock, Fr., 27.9., 19.30 
Uhr, Seglerheim Moos.

TC
Montagstreff - freies Spielen, 
Mo., 23.9., 18 Uhr, Sportanlage 
Mooswald.

Möggingen
TC
Tennistraining aller Altersstu-
fen, Schnuppertermine Sa., 
21.9., und die darauf folgenden 
4 Samstage, jeweils 9 – 12 Uhr, 
Info bzw. Anmeldung bei Mat-
thias Sättele, Mobil: 0151/ 
18855989.

Radolfzell
GEMISCHTER CHOR
Proben finden immer dienstags 
20 Uhr, im Beethovensaal der 
Musikschule Radolfzell, Güt-
tinger Str. 19 statt. Neue Sän-
gerInnen willkommen. Weitere 
Infos: Elisabeth Schmid, Tel. 

07732/939820, info@chor- 
radolfzell.de.
HSC
Heimspiele des HSC Radolfzell 
in der Unterseesporthalle: 
Samstag, 21.9., 16.15 Uhr, m 
JB-SL-S, HSC Radolfzell - HSV 
Schopfheim. Sonntag, 22.9., 11 
Uhr, w JB-SL, HSC Radolfzell - 
SG Kappelwindeck/Steinbach 2.
LA TABLE RONDE
Das nächste Treffen des franzö-
sischsprachigen Gesprächskrei-
ses findet am Donnerstag, 
19.9., um 18 Uhr im Gasthaus 
»Kreuz«, in der Obertorstr. 3, 
Radolfzell statt.

Wangen
TUS
Bildersuchwanderung am Sonn-
tag, 22.9., 10 Uhr, Treffpunkt 
Höri-Strandhalle Wangen.

Literarische Wanderung auf 
den Spuren von Hermann 
Hesse, Do., 19.9., 14.15 Uhr, 
10-25 P., nur bei guter Witte-
rung; Anmeldung Tel. 07735/ 
9999123.

Nordic Walking, Di., 24.9., 17 
Uhr, Treffpunkt Parkpl. Fried-
hof Weiler.

Öffnungszeiten des Stahringer 
Rathauses vom 9. – 20.9. (Ur-
laubsvertretung): Mo. ge-
schlossen, Di. 8.30 –11 Uhr, Mi. 
17 – 19 Uhr, Do. geschlossen, 
Fr. 8.30 – 11 Uhr.

Veranstaltungen von Touris-
mus- und Stadtmarketing Ra-
dolfzell: Sonnenuntergangs-
fahrt mit der Helio-Solarfähre, 
Do., 19.9., Abfahrt: 18 Uhr ab 
Mettnausteg (geänderte Start-
zeit!). Stadtführung »Da brat 
mir einer einen Storch!« - Ra-
dolfzell anno 1551 - mit Pfarr-
köchin Anna, Do., 19.9., 19.30 
Uhr, Treffp. Stadtmuseum Alte 
Stadtapotheke. Stadtführung 
»Auf den Spuren Radolfs«, Sa., 
21.9., 10.30 Uhr, Treffp. im 
Stadtmuseum Alte Stadtapo-
theke. Geführte Wanderung 
von Überlingen nach Sipplin-
gen, Sa., 21.9., 13 – ca. 18 Uhr, 
Treffp. Bahnhofsvorplatz Ra-
dolfzell. Führung »Naturerleb-
nis Mettnauspitze«, Di., 24.9., 
15 – 17 Uhr, Treffpunkt: NA-
BU-Infopavillon (neben Eing. 
Strandbad Mettnau); www.NA
BU-Bodenseezentrum.de. Infos 
und Tickets: Tourist-Informati-
on Radolfzell, Bahnhofplatz 2, 
Tel. 07732/81-500; Tourist-In-
formation Markelfingen im 
»Radhotel am Gleis«, Unter-
dorfstr. 24, Tel. 07732/ 

89271-22; www.radolfzell- 
tourismus.de.

Pensionärsstammtisch, Fr., 
20.9., 14 – 17 Uhr, »Villa Wind-
schief«, Radolfzell; für alle Ru-
heständler/-innen der Stadt-
verwaltung Radolfzell, Mett-
nau, Stadtwerke Radolfzell und 
des Spitalfonds (Krankenhaus 
und Altenpflegeheim).

Öffentliche Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Ge-
meindeverwaltungsverbandes 
Höri, Do., 19.9., 19 Uhr, Rat-
haus Öhningen, Bürgersaal.

Veranstaltungen der Christus-
kirche, Radolfzell: Fr., 20.09., 
19 Uhr Herbstbasar des ev. Kin-
dergartens. Di., 24.9., 9.30 Uhr 
Gesprächskreis »abrahamitische 
Religionen«; 17.30 Uhr Ge-
burtstagsbesuchsdienst.

Kinderkleidermarkt, Sa., 21.9., 
10 – 12 Uhr, Höri-Halle Gaien-
hofen.

BUND-Kindergruppe trifft sich 
Fr., 20.9., 15 – 17 Uhr zum Ab-
füllen des Wildkräuteressigs bei 
Fam. Brügel, Gartenstr. 12, 
Weiler.

Anmeldung für Hobbykünst-
ler für das 6. Güttinger Weih-
nachtsdorf (30.11., 16 – 22 
Uhr) des Sport- und Musikver-
eins an der Buchenseehalle bis 
1.10. bei Hubert Wiggenhauser, 
Tel. 07732/8238414, oder Tho-
mas Will, Tel. 07531/8002315.

Konzert mit dem Duo Chris-
toph Theinert (Violoncello) 
und Rudi Hartmann (Akkorde-
on), Sa., 21.9., 20 Uhr in der 

kath. Pfarrkirche St. Johann, 
Horn.

Kulturnacht in Wangen »ein-
fach so«, Sa., 21.9., 18 – 24 
Uhr; 18 Uhr Eröffnung im 
Stadgarten, 19 – 21.45 Uhr Le-
sungen; Live-Musik unter-
schiedlicher Stilrichtungen: 18 
Uhr, 19 Uhr, 20 Uhr, 21 Uhr, 
22.30 Uhr, 22.50 Uhr.

Vortrag »Zeit des Umbruchs« -
endneolithische und frühbron-
zezeitliche Grabfunde aus dem 
Hegau - Mi., 25.9., 19.30 Uhr, 
Wangen, Höri-Strandhalle.

Dünnele-Abend im Alten La-
den in Wangen, Kirchplatz 7, 
Fr., 27.9., 19 Uhr Live-Baking 
und traditionelle Dünnele vom 
Bäckermeister. Anmeldung er-
beten unter 07735/3894.

Infoabend der Nachbar-
schaftshilfe Höri »Hilfe von 
Haus zu Haus«, Do., 26.9., 19 
Uhr im Johanneshaus in Horn 
zu den Themen: Patientenver-
fügung, Vollmachten, Fürsorge 
und Betreuung, Handwerker-
projekt »60+«.

»Die Höri entdecken«, geführte 
Rundwanderung über die Höri
und durch die Wälder des 
Schienerberges, Mittwoch, 
25.9., 14 Uhr, Treffpunkt: Kul-
tur- und Gästebüro Gaienho-
fen; Dauer: ca. 2 – 3 Std; ab 4 
Pers.; Anmeldung: Tel. 07735/ 
9999123.
Kinderkleider- und Spielzeug-
markt in Moos, Fr., 27.9., 19 – 
21 Uhr im Bürgerhaus Moos 
(Sektbar bereits ab 18 Uhr). 
Infos: www.kleidermarkt-moos.
info.

Suserfest mit Gutem von der 
Höribülle, So., 29.9., 12 Uhr 
beim Plätzle am See.

Kinonachmittag für jeder-
mann: »Mein Freund das 
Ekel«, Fr., 20.9., 14.30 Uhr im 
Universum Nostalgie-Kino, 
Fürstenbergstr. 9, Radolfzell.

Öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Markelfingen, 
Mi., 25.9., 19.30 Uhr, Sitzungs-
saal, Rathaus Markelfingen. Ta-
gesordnung unter www. 
radolfzell.de/bürgerinfo.

Ortsverwaltung Markelfingen 
Di., 24.9., geschlossen. In 
dringengen Fällen bitte an das 
Rathaus Radolfzell wenden.

Öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Böhringen Mi., 
25.9., 19.30 Uhr, Sitzungszim-
mer, Rathaus Böhringen. Ta-
gesordnung unter www. 
radolfzell.de/bürgerinfo.

Bürgerinfoabend im Milch-
werk Radolfzell, Mi., 25.9., 19 
Uhr.

Abendmarkt in Weiler, Fr., 
27.9., 16.30 Uhr.

Kult-Tour: »Fisch on Tour«, 
Fr., 27.9., 14 Uhr, Treffp. Kul-
tur- und Gästebüro Gaienho-
fen. Infos/Buchung: www. 
kult-tour-bodensee.net.
Spielenachmittag der »Hilfe 
von Haus zu Haus«, ab Di., 
24.9., 15.30 Uhr, Senioren-
wohnanlage Moos, Im Moos-
feld 1, Gemeinschaftsraum im 
EG; im 2-wöchigen Rhythmus; 
Fahrdienst möglich, Anfrage 
unter 07735/919012.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 21./22.9.2019:
 »Böhringen«: Ev. Kirche Paul-
Gerhardt-Gemeinde: So., 9.30 
Uhr Begrüßungskaffee, 10 Uhr 
Gottesdienst mit Predigtserie 
Teil 3 (Pfr. Weimer) und Impul-
se SummerCamp, parallel Kin-
dergottesdienst. Fahrdienst: 
07732/2698 bitte anmelden! 
»Radolfzell«: Christuskirche: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst in 

Markelfingen, St. Laurentius. 
Evangelisch-methodistische 
Kirche: So., 9.30 Uhr Gebets-
kreis, 10 Uhr Gottesdienst.
»Kattenhorn«: Petruskirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Klaus) mit dem Chörle, anschl. 
Wanderung. 

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 21./22.9.2019:
 »Radolfzell«: Münsterpfarrei 

U.L.F.: Sa. keine Eucharistiefei-
er in der Krankenhauskapelle, 
18.45 Uhr Eucharistiefeier; So., 
9.15 Uhr Eucharistiefeier, 11.15 
Uhr Eucharistiefeier. Pfarrei St. 
Meinrad: So., 10.30 Uhr Fami-
liengottesdienst, anschl. Weiß-
wurstessen. 
»Böhringen«: Pfarrei St. Niko-
laus: So., 19 Uhr ZEIT-los-Got-
tesdienst - Eucharistiefeier. 
»Stahringen«: Pfarrei St. Ze-

no: So. keine Eucharistiefeier. 
»Güttingen«: Pfarrei St. Ul-
rich: So., 9 Uhr Eucharistiefei-
er. »Liggeringen«: Pfarrei St. 
Georg: So., 10.15 Uhr Eucha-
ristiefeier. »Möggingen«: Pfar-
rei St. Gallus: Sa., 17.30 Uhr 
Eucharistiefeier. »Markelfin-
gen«: Pfarrei St. Laurentius: 
Sa., 19 Uhr Wort-Gottes-Feier.
»Allensbach«: St. Nikolaus: 
So., 11 Uhr Eucharistiefeier.

Kirchen

Vereine

Termine

Die Freiwillige 
Feuerwehr veranstaltet 
am Samstag, 
21. September, einen 
großen Aktionstag in der 
Innenstadt.

Am Samstag, 21. September, 
verwandelt sich die Radolfzel-
ler Fußgängerzone ab 10 Uhr in 
eine Feuerwehrmeile. Die Frei-
willige Feuerwehr Radolfzell 
möchte sich dabei interessier-
ten Bürgern vorstellen und für 
eine aktive Mitgliedschaft wer-
ben. Neben einer Ausstellung 
aktueller und historischer Ein-

satzfahrzeuge wird es diverse 
Mitmachaktionen für die Besu-
cher geben, um einen Tag lang 
»Feuerwehr zum Anfassen« zu 
bieten. Ebenso wird sich die Ju-
gendfeuerwehr präsentieren. 
Für das leibliche Wohl und die 
musikalische Unterhaltung ist 
auf dem Seetorplatz ebenfalls 
gesorgt.
Örtlichkeit ist die Fußgängerzo-
ne, beginnend auf dem Seetor-
platz, über den Kirchbuckel bis 
hin zur Kreuzung Tegginger-/
Bismarckstraße. Beginn ist um 
10 Uhr, das Ende der Veranstal-
tung ca. 16 Uhr.

Pressemeldung

Im Dienst 
der Mitbürger

Neben vielen spannenden Aktionen wird die Feuerwehr am 21. Sep-
tember historische und moderne Einsatzfahrzeuge präsentieren. 

swb-Bild: Feuerwehr

Radolfzell

Notrufe / Servicekalender
�

Überfall, Unfall: 110
Krankentransport: 19222
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen
und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect –
kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergel. Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Ver-
sicherte unter 0711 – 96589700
oder docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Tierschutzverein Radolfzell:

07732/3801
Tierheim: 07732/7463

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Sozialstation: 07732/971971
Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
DLRG–Notruf (Wassernotfall): 112
Stadtwerke Radolfzell:

07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

21./22.09.2019
Dr. Wilhelm, Tel. 07732/970676

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 680
Schaffhauser Str. 98 
78224 Singen
www.decker-bestattungen.de
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Die vhs stellte in der 
vergangenen Woche ihr 
Kursprogramm für das 
neue Semester vor. Eines 
der Highlights: »Meal 
Prep to go«. 

von Dominique Hahn

Wer kennt ihn nicht, den klei-
nen oder großen Hunger in der 
Mittagspause, der allzu schnell 
mit irgendetwas Ungesundem 
befriedigt wird? Wer sich im 
Lauf der Arbeitswoche gesund 
ernähren will, für den ist »Meal 
Prep to go« der richtige Trend, 
sind sich Nikola Ferling, die 1. 
Vorsitzende der Volkshoch-
schule im Landkreis Konstanz 
e.V. und Dozentin Sabine Tor-
res-Prado sicher.
»Meal Prep to go« ist eines der 
Highlights aus dem Radolfzeller 
Kursprogramm der vhs für das 
startende Semester. Die Bot-
schaft, die der Kurs vermitteln 
soll, ist »Gesunde Ernährung 
geht eigentlich ganz leicht«, so 
Torres Prado. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer lernen da-
bei ganz praktisch, etwa in der 
Schulküche der Teggingerschu-
le, wie man, mit ein bisschen 
Planung, gesundes und leckeres 
Essen für die ganze Woche vor-
bereiten kann.
Uwe Donath, der Leiter der vhs-
Hauptstelle Radolfzell ist über-
zeugt, dass so etwas nicht nur 
dem Geldbeutel sondern auch 
der Lebensqualität zugute 

kommt. »Für uns ist es immer 
wichtig, Dinge anzubieten, die 
für die Teilnehmer auch wirk-
lich umsetzbar sind«, erklärt 
Ferling. Insgesamt umfasst das 
Semesterprogramm allein in 
Radolfzell rund 320 Kurse mit 
über 6.000 Unterrichtseinhei-
ten. Darunter sind natürlich 
auch wieder die beliebten Vor-
träge und Sprachkurse aber 
auch viele Veranstaltungen aus 
den Bereichen Gesundheit, Kul-
tur sowie Beruf und Karriere.
So freut sich Ferling besonders, 
dass erstmals in Stahringen ein 
Spanischkurs angeboten wer-
den kann. Neu ist auch ein 
»Cambridge Prüfungstraining 
auf Niveau C1 für Schüler und 
Studierende. Eines der High-

lights aus dem Vortragspro-
gramm ist der Abend unter der 
Überschrift »Pack doch mal das 
Handy weg«, an dem Thomas 
Feibel über Erziehungsmetho-
den im Hinblick auf neue Me-
dien referiert. 

»Für uns ist es immer 
wichtig, Dinge  

anzubieten, die für die 
Teilnehmer auch

wirklich umsetzbar sind«

Ganz neu im Fachbereich Sport 
ist »Pilates für Jugendliche«. 
Ein weiteres Highlight im Pro-
gramm ist die lange Nacht der 
Volkshochschulen am 20. Sep-

tember, mit der das 100-jährige 
Jubiläum der Volkshochschulen 
in Deutschland gefeiert wird. 
Ab 18 Uhr gibt es an diesem 
Tag bis in die Nacht hinein ver-
schiedene kostenlose Kurse in 
Konstanz.
Das umfangreiche Semester-
programm zeigt für Bürger-
meisterin Monika Laule: »Die 
vhs ist am Puls der Zeit und 
probiert auch immer neue Din-
ge aus. Da macht es Spaß, das 
dicke Programmheft durchzu-
blättern«, so Laule. 
Das ganze Programm findet 
sich online unter: www.vhs-
landkreis-konstanz.de sowie im 
kostenlosen Programmkatalog, 
der an verschiedenen Orten 
ausgelegt ist.

Pausenbrot war gestern

Dozentin Sabine Torres-Prado verteilt Kostproben der Snacks, deren Zubereitung bei »Meal Prep to go« 
erlernt wird an Nikola Ferling, Monika Laule und Uwe Donath. swb-Bild: dh

Radolfzell

 Stadt lädt ein zum »Tag 
des Friedhofs« am 22. 
September von 13 bis 
18 Uhr auf dem Radolf-
zeller Waldfriedhof.

von Dominique Hahn

Die Radolfzeller Friedhöfe sind 
beliebt. Das zeigt sich für Tho-
mas Nöken, den Leiter des Ra-
dolfzeller Baudezernats daran, 
dass fast alle verstorbenen Zel-
ler auch hier beerdigt werden. 
Das sei in anderen Städten 
nicht unbedingt der Fall und 
spreche somit für die Radolfzel-
ler Friedhöfe, ist sich Nöken si-
cher. 
Dass Friedhöfe allerdings mehr 
sind als Orte der Trauer soll den 
Bürgerinnen und Bürgern am 
Tag des Friedhofs vermittelt 
werden. Bundesweit steht die 
Veranstaltung unter dem Motto 
»Der Friedhof: Leben-Lachen-
Freude«, erklärt Jan Drews, der 
Abteilungsleiter Friedhofswe-
sen bei den Technischen Betrie-
ben der Stadt Radolfzell.
»Wir wollen mit diesem Tag die 
ganze Familie ansprechen, 
denn Trauerbewältigung ist ja 
auch etwas das die ganze Fami-
lie betrifft«, so Drews. Unter-
stützt durch Astrid Deterling 
hat er das Rahmenprogramm 
zusammengestellt, das den 

Friedhof an diesem Tag beleben 
soll. Nach einer Eröffnung um 
13.30 durch OB Martin Staab 
gibt es öffentliche Führungen 
durch die Friedhofsverwaltung 
und eine naturkundliche Füh-
rung mit Heinrich Holewa, dem 
Baumschutzexperten der Stadt 
Radolfzell. Verschiedene Be-
stattungsinstitute sind mit In-
fo-Ständen vertreten und Kin-
der können Gedenkbrettchen 
und -steine, sowie Nistkästen 
für Vögel bemalen. 
Dazwischen werden die Baum-
kletterer der Technischen Be-
triebe ihr Können in Sachen 
Baumschnitt in luftiger Höhe 

vorführen. Für musikalische 
Unterhaltung sowie Kaffee und 
Kuchen ist ebenfalls gesorgt. 
Den Abschluss des Programms 
bildet ein ökumenischer Got-
tesdienst um 17.30 Uhr. Bei 
schlechtem Wetter findet das 
Programm in etwas kleinerem 
Rahmen statt.
Es ist das erste Mal, dass sich 
die Stadt Radolfzell am bun-
desweiten Tag des Friedhofs be-
teiligt. Nicht zuletzt um der Öf-
fentlichkeit auch das große 
Portfolio der Technischen Be-
triebe, auch im Bereich des 
Friedhofs zu präsentieren, wie 
Nöken erklärt.

»Belebung« für den Friedhof
 Öhningen feierte in 
diesem Jahr wieder mit 
einer großen Menge an 
Besuchern sein jährliches 
Dorffest.

von Siegfried Lessing-Wenzel

Die Vorstandsvorsitzende der 
Gemeinschaft Öhninger Vereine 
(GÖV), Angelika Massler-Hon-
sel, drehte schon vor der offi-
ziellen Eröffnungsansprache 
von Bürgermeister Andreas 
Schmid ihre »Herzklopfrunde« 
durch die Öhninger Gassen.
Doch sie konnte beruhigt sein, 
denn letztendlich verlief im 
Großen und Ganzen alles in 
den geplanten Bahnen. 
Der Ideengeber des Dorffestes 
und Ehrenvorsitzende der GÖV, 
Erwin Zimmermann, konnte 
sich in aller Ruhe seinem 
Hobby widmen, der Musik, 
denn alles verlief in harmoni-
schen Bahnen. Den Musikrei-
gen eröffnete auf der Haupt-
bühne der MV-Schienen. Be-
eindruckend: Da saßen rund 
vier Prozent der Schiener Bür-
ger auf dem Podium und musi-
zierten. Ein kleiner Wermuts-
tropfen für die Organisatoren 
der GÖV sorgte allerdings für 
rasches Handeln, denn die 
DLRG hatte kurzfristig ihre ak-
tive Mitwirkung abgesagt, wo-

bei zwei zusätzliche Vereine 
spontan in die organisatorische 
Bresche sprangen. Das geballte 
Öhninger Vereinsleben, ein 
Ausdruck sozialer Kommunika-
tion und Integration, hat leider 
auch immer wieder mit büro-
kratischen Tentakeln zu kämp-
fen. Staatliche Bürokratie, mit 
der auch die Vereine zu kämp-
fen haben, ist häufig ein orga-
nisatorisches Hindernis. Ange-
sichts der zahlreichen Besucher 
und der Zufriedenheit aller Ge-
nerationen unterschiedlichster 
sozialer Hintergründe, werden 
die Initiatoren des Dorffestes 
weiterhin einen Ansporn ha-
ben, das Fest zu erhalten. 
Die Eröffnungsrede von Bür-
germeister Andreas Schmid, 
wie auch von der GÖV-Vorsit-
zenden Angelika Massler-Hon-

sel, geben allen Anlass sich auf 
das nächste Dorffest zu freuen. 
Ob Kinder, Jugendliche, letzt-
lich alle Generationen, wie 
auch die unterschiedlichsten 
Geschmäcker, für alle war et-
was geboten. Der duftende und 
saftige Spießbraten, am Stand 
des Ski-Clubs Öhningen, war 
stetig umlagert, genauso der 
Kuchenstand des Öhninger Kir-
chenchores. Am Schiff der Öh-
ninger Piraten, gab es frisch 
gezapftes Kölsch zu genießen, 
im Hintergrund die Rock- und 
Countryklänge der Gruppe 
»shadoogies«. Die Stimmung 
bei den Piraten war grandios 
und näherte sich bereits dem 
11.11.. Sogar von weitem ange-
reiste Besucher versprachen: 
»Nächstes Jahr sind wir wieder 
da«!

Dorffest ist Besuchermagnet

Jan Drews, Abteilungsleiter Friedhofswesen bei den Technischen 
Betrieben (li.) wurde bei der Zusammenstellung des Programms 
von Astrid Deterling unterstützt, die eigens aus der Elternzeit zum 
Pressegespräch mit Baudezernatsleiter Thomas Nöken (re.) dazuge-
kommen ist. swb-Bild: dh 

Öhningen Radolfzell

Bürgermeister Andreas Schmid und Angelika Massler-Honsel bei 
der Eröffnung des Dorffests. swb-Bild: lewe

 In Moos wird diese zum 
1. Januar 2020 in den 
regulären Linienverkehr 
eingefügt. Dadurch 
ergeben sich einige 
Veränderungen.

von Dominique Hahn

Die Umstellung des Regional-
busverkehrs im Landkreis Kon-
stanz bringt auch für die Schü-
lerinnen und Schüler in der Ge-
meinde Moos einige Umstel-
lungen mit sich. 
Der Schulbus zur 1. Stunde von 
Moos startet ab dem 1. Januar 
2020 mit der ersten Haltestelle 
in Moos am Grünen Baum um 
7.42 Uhr (nicht in Radolfzell) 
und fährt über Mooswaldstra-
ße, Vordere Höristraße zu der 
Haltestelle direkt an der Schule 
in Weiler und von dort über Iz-
nang weiter zur Schlossschule 
Gaienhofen. »Das gleiche gilt 
für die 2. Stunde. 
Die Haltestelle Bankholzer 
Straße würde durch die Halte-
stelle an der Schule ausgesetzt 
werden«, so Bürgermeister Pa-
trick Krauss in einem Schreiben 
an die Presse.
Für den Heimweg sei die Halte-
stelle für die Kinder in der 
Bankholzer Straße vorgesehen.
Beim Termin zur Verkehrsschau 
wurde, laut dem Mooser Rat-
hauschef, mit dem Amt für 
Nahverkehr nochmals festge-

halten, dass die bisherige Bus-
haltestelle »Bankholzer Straße« 
durch den Halt an der Schule 
nicht gänzlich entfällt. Ledig-
lich zu den ersten beiden 
Schulstunden, wenn der Bus, 
beginnend in Moos, an der 
Schule hält, wird die Haltestelle 
»Bankholzer Straße« ausgelas-
sen.
Bei der Verkehrsschau, an der 
neben Vertretern der Verkehrs-
schaukommission, auch Listen- 
und Elternvertretern teilge-
nommen haben, ging es unter 
anderem um die Einrichtung ei-
ner zusätzlichen Haltestelle ge-
genüber der Schule, um den 
Grundschulkindern die größt-
mögliche Sicherheit für den 
Abtransport in Richtung Moos 
zu gewähren.
»Vor Ort wurden dazu mehrere 
Varianten zur Aufstellung eines 
Busses in der Hauptstraße in 
Weiler vorgeschlagen und be-
sichtigt. Nach Abwägung der 
einzelnen Vorschläge kam man 
zu dem Entschluss, dass auch 
die vorgeschlagenen machba-
ren Alternativen nur unwesent-
lich näher an der Schule liegen 
würden und daher den Kindern 
die ca. 150 Meter weitere be-
reits bestehende Haltestelle mit 
Unterstellmöglichkeit zuzumu-
ten ist. Zumal auf dem Rück-
weg von der Schule bereits Ta-
geslicht für den Schulweg vor-
handen ist«, fasst Krauss zu-
sammen.

Schulbusverkehr 
wird neu geregelt

Moos
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Der in Monte Carlo im Jahr 2017 preisgekrönte Zirkus Charles Knie 
schlägt am Mittwoch, 25. September, um 16 Uhr und 19.30 Uhr so-
wie am Donnerstag, 26. September, um 16 Uhr, seine Zelte am Dill-
platz in Stockach auf. Mit dabei: Weltstar Alexander Lacey und seine 
13 Raubkatzen, die für Spannung in der Manege sorgen werden. 

swb-Bild: Veranstalter

Stockach

Die Stockacher Meisterkonzerte 
stehen im Spieljahr 2019/2020 
in ihrer 29. Saison. Für die neue 
Spielzeit wurde ein attraktives 
Konzertprogramm mit sechs 
Aufführungen von hochklassi-
gen Künstlerinnen und Künst-
lern zusammengestellt.
Neu in dieser Saison ist ein Abo 
für Kinder und Jugendliche. 
Das »Junior-Abo« mit dem 
sechs Konzerte besucht werden 
können gilt für Besucher unter 
18 Jahren. 
Das Auftaktkonzert im Bürger-
haus »Adler Post« am Freitag, 
20. September, um 20 Uhr, ge-
stalten Dorothea Stepp an der 
Violine und Asen Tanchev am 
Klavier. Stepp erspielte sich sie-
ben erste Bundespreise, zahlrei-
che Sonderpreise der Deutschen 

Stiftung Musikleben und mehr. 
Asen Tanchev wurde in Sofia 
geboren. Beim Deutschen Mu-
sikwettbewerb wurde er zweifa-
cher Laureat – 2013 als Kam-
mermusiker und 2017 als Solist 
und damit in die Bundesaus-
wahl Konzerte Junger Künstler 
aufgenommen. 
Bei dem Konzert sind unter an-
derem Werke von Ludwig van 
Beethoven, Johannes Brahms, 
César Franck und Maurice Ra-
vel zu hören. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
unter www.stockach.de oder im 
Kulturzentrum Altes Forstamt 
in Stockach. Die Abokarten zur 
Konzertreihe sind auch online 
buchbar. Infos unter Tel. 
07771/802-300 bei der Tourist-
Info Stockach. Pressemeldung

Violin-Virtuosin in 
Stockach zu Gast

Dorothea Stepp an der Violine und Pianist Asen Tanchev treten am 
20. September im Bürgerhaus »Adler Post« in Stockach auf. 

swb-Bild: David Ausserhofer

Stockach

 Der Schwarzwaldverein 
Stockach veranstaltet am 
Sonntag, 29. Septem-
ber, eine Wanderung 
rund um Mühlingen. Los 
geht es um 10 Uhr am 
Dillplatz in Stockach.

Mit den Fahrzeugen wird zum 
Sternenplatz gefahren. Durch 
den Ort geht es Richtung Reiss-
mühle. Kurz davor führt der 
Weg hinauf zum Bremerberg. 
Auf der Höhe angekommen, 
biegt die Tour nach links ab 
geht am Notzenbergerhof vor-

bei bis zum Feldkreuz Anti-
christ. Von hier aus geht es 
weiter am Madachhof vorbei zu 
den Storenhöfen. Nach Bioland 
Wagner vorbei gelangt die 
Wandergruppe zum Ortsteil 
Schwackenreute und danach 
zurück zum Ausgangspunkt. 
Zum Abschluss der vom 
Schwarzwaldverein Stockach 
auf die Beine gestellten Tour 
findet eine Einkehr im Gasthof 
Adler in Mühlingen statt. Wäh-
rend der Wanderung gibt es 
keine Einkehrmöglichkeit, des-
halb ist Rucksackverpflegung 
angesagt. Pressemeldung

Tour um Mühlingen
Stockach/Mühlingen

 Der Verein »Kulturbrücke 
Stockach e.V.« hat für 
sein neuestes Projekt 
vom Deutschen Kinder-
hilfswerk eine Förderung 
von fast 4.600 Euro 
erhalten. Der Verein 
erstellte mit Jugendlichen 
zwei Mosaikstühle vor 
dem Rathaus Stockach.

von Hayo Eckert

Anfang 2019 rief der Verein 
»Kulturbrücke Stockach e.V.« 
das Projekt »Zukunft! Das sind 
wir!« ins Leben. Rund 20 ju-
gendliche Geflüchtete trafen 
sich einmal pro Woche, um den 
Weg in ihre Zukunft und eigene 
Identität zu finden. Betreut 
wurden sie von drei ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen: Sonia 
Steidle, Ute Kohlmann und 
Christiane Pieper.
Mittels Fotografien, Collagen, 
Gemälden wurden Ideen und 
Gedanken visualisiert oder in 
Texten ausgedrückt. »Wir ha-

ben mit den Jugendlichen über 
alles gesprochen, was sie be-
wegt«, sagt Pieper. Die jungen 
Geflüchteten aktiv auf dem 
Weg des Ankommens in der 
neuen Heimat Stockach beglei-
ten, sei ein Ziel des Projekts. 
Dazu gehöre auch das Kennen-
lernen des demokratischen Ge-
füges unserer Gesellschaft.

Im Sommerferien-Programm 
der Stadt Stockach fand ein 
zweitägiger Workshop für deut-
sche Jugendliche und die Pro-
jektgruppe der jungen Geflüch-
teten statt. 
Es wurden zwei Mosaikstühle 
und ein Eulen-Mosaik gebaut. 
Als Geschenk an die Stadt fan-
den die »Dialogstühle« und die 

Stele einen Platz vor dem Rat-
haus. Leider hätten an dem 
Workshop nur drei deutsche 
Jugendliche teilgenommen, 
sagt Laura Schümann, die Inte-
grationsbeauftragte der Stadt 
Stockach. Gefördert wurde das 
Projekt vom Deutschen Kinder-
hilfswerk (DKHW) mit 4.592 
Euro. Michael Kruse von der 
Regionalen Koordination des 
DKHW überreichte bei den Mo-
saikstühlen vor dem Stockacher 
Rathaus einen symbolischen 
Scheck. 
Bürgermeister Rainer Stolz 
würdigte das Projekt als bei-
spielhaft für das Zusammenle-
ben in Vielfalt und offenem 
Dialog. Er dankte den Jugendli-
chen für die »Dialogstühle« und 
das Mosaik. 
Manfred Schnopp vom Lions-
Club Stockach überreichte bei 
dem Anlass einen Scheck in 
Höhe von 1.000 Euro an Kul-
turbrücken-Mitarbeiterin Chris-
tiane Pieper. Schon früh habe 
der Club den Stockacher 
Flüchtlings-Helferkreis unter-
stützt, betonte er.

Anerkennung für Integration

Die Jugendlichen nahmen den Scheck des Deutschen Kinderhilfs-
werks von Michael Kruse, Regionale Koordination des Deutschen 
Kinderhilfswerks (ganz rechts), entgegen. Bürgermeister Rainer 
Stolz (zweiter von rechts) würdigte das Projekt als beispielhaft im 
Rahmen der Integrationsbemühungen der Stadt. swb-Bild: eck

Stockach

Am Wochenende des 
14. und 15. September 
stattete eine Abordung 
der sächsischen 
Gemeinde Wermsdorf 
Stockach einen Besuch 
ab. Neben einem 
Besuch der Chagall-
Ausstellung stand auch 
ein fachlicher Austausch 
auf dem Programm.
Seit der Wiedervereinigung 
gibt es zwischen den Verwal-
tungen der Stadt Stockach und 
der sächsischen Gemeinde 
Wermsdorf eine Verwaltungs-
partnerschaft. In den Anfangs-
jahren stand der Wiederaufbau 
einer Kommunalverwaltung in 
Sachsen im Mittelpunkt, hier 
übernahm Stockach für 
Wermsdorf die »Patenschaft«. 
Geblieben sind freundschaftli-
che Beziehungen, die man gele-
gentlich mit Besuchen und dem 
Austausch zu laufenden Pro-
jekte pflegt.

Am vergangenen Wochenende 
besuchte eine Delegation aus 
dem sächsischen Wermsdorf 
Stockach. Sie besuchte die Cha-
gall-Ausstellung, unternahm 
einen Ausflug an den Bodensee 
und tauschte sich über drei 
Stunden zu Fachthemen aus. 
Die Abordnung aus Wermsdorf, 

bestehend aus Bürgermeister 
Matthias Müller, zwei Amtslei-
terinnen und zwei Stadträten 
berichteten über zentrale Pro-
jekte in ihrem Ort und erfuhren, 
was sich seit dem letzten Be-
such in Stockach vor rund fünf 
Jahren entwickelt hat. 

Pressemeldung

Gemeinden tauschen sich aus

Wermsdorfer in Stockach (von links): Peter Fritschi, Dr. Maria Luisa 
Jessen, Karl-Hermann Rist, die Wermsdorfer Stadträte Kerstin 
Krause und Thomas Pfüller, Hauptamtsleiterin Katja Hannß, Bür-
germeister Matthias Müller, Bürgermeister Rainer Stolz, Kämmere-
rin Kerstin Reinhardt, Hubert Walk, Heidi Gitschier, Willi Schir-
meister, Bürgermeister-Stellvertreter Werner Gaiser. swb-Bild: pr

Stockach

Der Turnverein Jahn 1908 e.V. 
Zizenhausen veranstaltet am 
Donnerstag, 29. September, 
zum 34. Mal sein traditionelles 
Herbstfest auf der vereinseige-
nen Jahn-Hütte am nördlichen 
Ende oberhalb von Stockach-
Zizenhausen. 
Bei hausgemachter Kürbissup-
pe, Schlachtplatte, Zwiebelku-
chen, Kuchen und vielen weite-
ren Gerichten und diversen Ge-
tränken werden die Gäste des 
TV Jahn zwischen 10 Uhr und 
17 Uhr vom Team des Turnver-
eins bedient. 
Auf der Jahn-Hütte können die 
Festgäste an dem Tag ent-
spannte Stunden verbringen. 
Das Herbstfest findet bei jeder 
Witterung statt. Sämtliche Er-
löse, die bei der herbstlichen 
Feier des TV Jahn zusamen-
kommen, werden zu einhundert 
Prozent für die Jugendarbeit 
des gemeinnützigen Vereins 
verwendet.

Pressemeldung

TV Zizenhausen 
feiert Herbstfest 

Zizenhausen

Stockach

Der Eintracht Chor 
Stockach hat sich mit 
seinem Jahreskonzert 
dem Motto »Neue 
deutsche Welle« 
verschrieben. Am 
Samstag, 5. Oktober, 
findet das Konzert um 
20 Uhr im Bürgerhaus 
»Adler Post« statt.
Nach dem letztjährigen Erfolg 
mit dem Konzert »We will rock 
you« hat der Eintracht Chor 

Stockach sich dieses Jahr aus-
schließlich deutsche Musik ins 
Programm geschrieben. Es geht 
in die verrückte Welt der 70er 
und 80er Jahre. Der Eintracht 
Chor Stockach bringt in diesem 
Jahr nur Stücke der »Neuen 
deutschen Welle« auf die Büh-
ne. Auch am ersten Oktoberwo-
chenende werden sie wieder 
von den Instrumentalisten der 
Tom-Alex-Band unterstützt. 
Die Stockacher Sängerinnen 
und Sänger können es kaum 
mehr erwarten ihre musikali-

sche Arbeit der letzten zehn 
Monate auf der Bühne dem Pu-
blikum zu präsentieren und 
dem Publikum in der »Adler 
Post« dabei einen kurzweiligen 
musikalischen Abend mit zahl-
reichen Erinnerungen an die 
Melodien der 80er zu bereiten. 
Am 5. Oktober, um 20 Uhr, la-
den die Musikerinnen und Mu-
siker des Eintracht Chors ein zu 
einem fantasievollen Abend 
voller bunter Farben, guter 
Laune und bekannter Melodien. 

Pressemeldung

Gesangsreise in die 80er
 Ein Unbekannter beschädigte 
am 14. September gegen 10.45 
Uhr einen auf einem Parkplatz 
in der Straße »Stadtwall« ge-
parkten Opel. Der Verursacher 
stieß vermutlich mit einem Ein-
kaufswagen gegen das Auto-
heck und entfernte sich, ohne 
sich um die Regulierung des 
Schadens von rund 2.000 Euro 
zu kümmern. Wer Hinweise ge-
ben kann, wird gebeten, sich 
beim Polizeirevier Stockach, 
Tel. 07771/9391–0, zu melden.

Auto beschädigt 
und geflohen

Stockach



AUS RADOLFZELL UND STOCKACH

IN STOCKACH
Beim Meldeamt Stadt Stockach 
wurden im August 2019 
22 Geburten gemeldet.

17.08. Szilvia Devai-Vecsey geb. Vecsey
und Denny Schleicher, beide
Stockach, Im Hopfengarten 6

30.08. Christina Frank und Pascal Ganter,
beide Stockach, Hegaublick 1A

IN RADOLFZELL
30.07. Werner Wolfgang Scheunemann,

Radolfzell, Ratoldusstr. 30/1
04.08. Käthe Ruth Bickl geb. Henseleit,

Radolfzell, Regiment-Piemont-
Str. 8B

04.08. Michael Flohr, Radolfzell, Untertor-
str. 26

05.08. Johann Hermann Schmid, Radolf-
zell, Bodenrückstr. 23

06.08. Bernd Lothar Vieth, Radolfzell,
Bollstetterstr. 22

09.08. Helmut Anton Klausmann, Singen,
Anton-Bruckner-Str. 41

IN RADOLFZELL
08.08. Diana Schiller und Michael Sont-

heimer, beide Radolfzell, Lärchen-
weg 4

09.08. Inga Peintinger und Maximilian
Glomb, beide Radolfzell, Scheffel-
str. 6/1

09.08. Janina Mercedes Obeth und Mar-
cel Hansjörg Lang, beide Geisin-
gen, Banatstr. 10

10.08. Katharina Dorothea Steppacher
und Antonio Hernandez Abrecht,
beide Singen, Feuchtmayerstr. 7

16.08. Katja Alexandra Renkert und An-
dreas Wolfmüller, beide Radolfzell,
Schlesierstr. 27

17.08. Nastasja Diana Klinkenberg und
Andreas Rode, beide Radolfzell,
Hegaustr. 14

20.08. Sabine Koblitz geb. Bendix, Radolf-
zell, Kapellenweg 16 und Carmine
Gerardo Savarese, Radolfzell,
Böhringer Str. 41

23.08. Annika Isabelle Hardt und Lennart
Gerrit Keding, beide Weingarten,
Stralsunder Str. 16

IN STOCKACH
09.08. Julia Keller und Anil Mecit Dogan,

beide Stockach, Kolpingstr. 42
10.08. Sophia Tamina Zulic und Pascal

Weber, beide Leinfelden-Echterdin-
gen, Neuffenstr. 21

12.08. Irene Renate Büche geb. Söket,
Radolfzell, Scheffelstr. 31

14.08. Damiano Giuseppe Rando’, Ra-
dolfzell, Schützenstr. 70

15.08. Walter Josef Deckel, Radolfzell,
Kolpingstr. 2

15.08. Dankward Wilhelm Otto Gottlieb
Heinrich Christian Freitag, Radolf-
zell, Erzbergerstr. 34

19.08. Wolfgang Karl Sittner, Radolfzell,
Otto-Blesch-Str. 15/2

25.08. Johann Rigling, Hilzingen, Ring-
str. 10

IN STOCKACH
31.07. Olga Fuchs geb. Wekerle,

Stockach, Am Rosenberg 15a
04.08. Elisabeth Roick geb. Biskup,

Stockach, Franz-Schubert-Str. 17
04.08. Gerhard Dreide, Stockach, Habs-

burger Str. 8
07.08. Margarethe Specker geb. Schatz,

Mühlingen, Stockacher Str. 74
19.08. Paula Kürten geb. Liebertz,

Stockach, Habsburger Str. 8
27.08. Erwin Winkler, Stockach, Pfullen-

dorfer Str. 27

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

STERBEFÄLLE

GEBURTEN EHESCHLIESSUNGEN

Eisenbahnstraße 12 • 78315 Radolfzell
Tel. 07732 58811 • www.tebo2000.de

Neuer Bodenbelag?
Wir haben sie alle! 

Lassen Sie sich beraten!

Farben - Tapeten Bodenbeläge

Bärenloh 2 • 78269 Volkertshausen  
Telefon: 07774 / 9292-12
E-Mail: info@edeka-hengge.de  
Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 9-18 Uhr

Mit viel Gefühl helfen 

wir Ihnen bei der 

Gestaltung der 

Trauer feier, setzen 

uns auf Wunsch 

mit dem Bestatter 

in Verbindung und neh-

men uns Zeit um mit unserer Floris-

tik einen würdevollen Abschied zu 

gestalten.

– persönliche, individuelle Beratung

– Lieferung

– Kontaktaufnahme mit dem Bestatter

Elás
BBllumennzaubeer

Geschäftszeiten:   Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
                               Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
                               Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen · Tel.: 0 77 74/92 31 00 · Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause.

Wir bieten qualitativ
hochwertige Möbel
zu fairen Preisen!
•   Sie erhalten eine individuelle und 
    persönliche Beratung von unseren
    ausgebildeten Mitarbeitern

•   Wir beraten, liefern und montieren 
    Ihre Traummöbel

Wir stehen Ihnen zur Seite

Tel.: 0 77 32 - 33 44
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Die Cargobike 
Roadshow der AGFK 
präsentiert sich am 
19. September auf dem 
Radolfzeller Marktplatz.
Immer mehr Bürger und Unter-
nehmer suchen nach weiteren 
Lösungen, das Klima zu schüt-

zen und die Städte lebenswerter 
zu machen. Ein wichtiger Bau-
stein dabei: Transportalternati-
ven zum privaten Auto – zum 
Beispiel bei Kindertransport 
und Einkauf. Hier bieten mo-
derne E-Lastenräder ein großes 
Potenzial. Denn Lärm, Abgase, 
Stau und Parkplatzsuche gehö-

ren mit umweltfreundlichen 
E-Cargobikes der Vergangen-
heit an, heißt es in einer Presse-
mitteilung der Stadtverwaltung 
Radolfzell. Dass sie ein wichti-
ger Faktor im Mobilitätsmix 
von morgen sind, beweise auch 
eine Studie des Deutschen Zen-
trums für Luft- und Raumfahrt. 

Sie prognostiziere, dass das 
E-Lastenfahrrad mehr als 40 
Prozent der aktuellen Kurier-
fahrten ersetzen könne. Des-
halb macht die Roadshow der 
Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- 
und Fußgängerfreundlicher 
Kommunen in Baden-Würt-
temberg e. V. (AGFK) mit Test-

parcours und hersteller- und 
händlerunabhängiger Beratung 
jetzt auch im Landkreis Kon-
stanz Halt. Am Donnerstag, 19. 
September, wird der Radolfzel-
ler Marktplatz von 14 bis 19 
Uhr als Bühne für den Aktions-
tag Cargobike Roadshow die-
nen. Interessierte können wäh-

rend dieses Zeitraumes kosten-
los einen Eindruck von den 
ausgestellten elektrischen Las-
tenrädern gewinnen. Vor Ort 
werden zwölf Cargobikes aus-
gestellt, die von Bürgern auch 
auf einer ausgewiesenen Test-
strecke erprobt werden können.

Pressemeldung

Probefahrt auf einem modernen »Lastenesel«
Radolfzell


